
 

Unterkunft und Tagungsort: 
 

Schloss Trebnitz – Bildungs- und 
Begegnungszentrum e. V. 
- Alte Schmiede - 
Platz der Jugend 6 
15374 Müncheberg OT Trebnitz 
  033477-5190 

www.schloss-trebnitz.de 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Veranstalter: 
 

 
 
 
 

 

Haus der Natur 
Lindenstr. 34, 14467 Potsdam 

 

 0331-2015535  0170-2014652 

 foenpotsdam@gmail.com 

www.foenwelt.de 
 

 
 
 

Die Tagung wird gefördert: 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 

Ab Berlin-Lichtenberg mit der Regionalbahn RB 26 Richtung 
Kostrzyn: 
 

Berlin-Lichtenberg ab 15:37 17:37 19:37 21.37 

Trebnitz an  16:21 18:21 20:21 22.21 
 

Vom Bahnhof Trebnitz rechts auf die Trebnitzer Haupt-
straße einbiegen, nach ca. 1 km links auf Platz der Jugend 
einbiegen (Gesamtlänge zu Fuß ca. 1,2 km).  
Nach Voranmeldung bieten wir einen Abholservice an. 
 

Weitere Informationen unter: www.vbb.de. 
 

 

Anreise mit dem Auto 
 

Von Norden: Autobahn Berliner Ring A 10, Ausfahrt 4 
Berlin-Hellersdorf, weiter auf B 1 Richtung Küstrin-Kietz/ 
Kostrzyn bis Jahnsfelde fahren, dann links einbiegen auf 
Trebnitzer Straße, nach ca. 3 km rechts auf Platz der 
Jugend zum Schloss Trebnitz abbiegen.  
Von Süden: Autobahn A 12, Ausfahrt 5 Fürstenwalde-Ost, 
B 168 Richtung Fürstenwalde über Steinhöfel, Heinersdorf 
bis Jahnsfelde fahren, weiter wie oben. 
 

 

 

LITERATUR UM WELT 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

23. Jahrestagung 

umweltengagierter 

Schriftstellerinnen und 

Schriftsteller 
 

„Brodowiner Gespräche“ 

 

 
ZWISCHEN HEIMATKUNDE 

UND DEUTSCHSTUNDE 
Wem gehört die 

„Heimat“? 
 

 

 

 

 

 
9. – 12. Oktober 2014 

Trebnitz  
bei Müncheberg 

   

http://www.schloss-trebnitz.de/index.html
mailto:foenpotsdam@
http://www.foenwelt.de/
http://www.vbb.de/


 Donnerstag, 9. Oktober 2014 
 

 

ab 
16.30 

WILLKOMMEN  
in der „Alten Schmiede“ Trebnitz 
 

18.00 Abendessen 
 

 

19.30 
 
 

 

20.00 

BEGRÜßUNG  
Jutta Schlott | Leiterin des Arbeitskreises 
LITERATUR UM WELT  
 

DIE ODER ALS KULTURTRAGENDES 

ELEMENT IN DER DEUTSCHEN UND 

POLNISCHEN LITERATUR 
Dr. Marta Bąkiewicz | Literaturwissen-
schaftlerin, Deutsch-Polnisches Forschungs-
institut am Collegium Polonicum in Słubice  

 
 Freitag, 10. Oktober 2014 
 

 

9.00 NATURSCHUTZ, STARKE MÄNNER, VÖLKI-

SCHE IDEOLOGIE UND VERSCHÜTTETE 

DEMOKRATISCHE TRADITIONEN 
Dr. Hans-Werner Frohn | Wissenschaft-
licher Leiter und Geschäftsführer der Stiftung 
Naturschutzgeschichte Königswinter 
 

 

10.45 GUT GETARNT AUF STIMMENFANG: 

BRAUNE GRÜNE 
Toralf Staud | Journalist 
 

12.30 Mittagessen 
 

15.30 BESUCH DES SAATGUT- UND 

PERMAKULTURGARTENS ALT-ROSENTHAL 
http://vern.de/schaugarten/saatgut-und-
permakulturgarten-alt-rosenthal 
 

18.00 Abendessen 

19.00 Öffentliches Podiumsgespräch 

WAS HEIßT HEIMAT HEUTE?  
Vom Entwickeln nachhaltiger Lebens-
entwürfe jenseits von romantischer 
Naturverklärung und brauner 
Vereinnahmung 
Harald Asel | Inforadio RBB | diskutiert mit: 
Dr. Marta Bąkiewicz | Literaturwissen-
schaftlerin, Deutsch-Polnisches Forschungs-
institut am Collegium Polonicum in Słubice  
Dr. Hans-Werner Frohn | Wissenschaft-
licher Leiter und Geschäftsführer der Stiftung 
Naturschutzgeschichte Königswinter 

Rainer Schinkel | Beigeordneter des 
Landrats Märkisch-Oderland 
Jutta Schlott | Schriftstellerin 
 

Plenarsaal im Schloss Trebnitz 

 
 

 Sonnabend, 11. Oktober 2014 
 

 

9.00 GANZTAGSEXKURSION  
mit dem Bus und zu Fuß mit Burkhard 
Teichert | Landschaftsführer, Naturfreunde 
Brandenburg 
 

 
 

Wanderung auf dem Reitweiner Sporn (ca. 4 
km), Fahrt entlang des Oderdeichs nach 
Lebus und Friedersdorf  

 
13.00 

 
Mittagessen im Kunstspeicher Friedersdorf  

14.30 
 

Besuch der Gedenkstätte Seelower Höhen 

15.30 
 

Fahrt nach Müncheberg zur Stadtpfarrkirche 
Kaffeepause 
 

17.00 
 

Öffentliche Lesung  
Hans Mücheberg 

GELOBT SEI, WAS HART MACHT 
Aus dem Leben eines Zöglings der 
NAPOLA Potsdam 
Musikalische Begleitung: Kathrin von 
Kieseritzky | Saxophon  
 

Stadtpfarrkirche Müncheberg 
Ernst-Thälmann-Straße 52 
15374 Müncheberg 

 
ca. 

18.30 
Busrückfahrt nach Trebnitz 
Abendessen 
 

 

20.30 WORTMELDUNGEN 

  

 Sonntag, 12. Oktober 2014 
 

 

9.30 
 
 

 
 

BOTSCHAFTEN DES REGENS  
Günter Eich (1907-1972) - der 
Erneuerer des deutschen Naturgedichts 
Richard Pietraß | Schriftsteller 

11.30 WAS ICH NOCH SAGEN WOLLTE... 
Resumé und Ausblick 
 

12.00 Abreise 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückfahrmöglichkeit: 
 

Trebnitz ab 12:35 
Berlin-Lichtenberg an  13:18 
 

www.vbb.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Änderungen vorbehalten 

http://vern.de/schaugarten/saatgut-und-permakulturgarten-alt-rosenthal
http://vern.de/schaugarten/saatgut-und-permakulturgarten-alt-rosenthal
http://www.vbb.de/

